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Antisemitismus ist nicht nur ein Phänomen des politischen 
Extremismus. Immer deutlicher werden Diskriminierungen 
von Jüdinnen und Juden auch im Alltag sichtbar. Nicht selten 
wird Judenhass als vermeintliche Meinungsfreiheit getarnt.

Welche Rolle spielen dabei Sprache, Internet und Soziale 
Medien? Welche Entwicklungen sind zu beobachten? Und 
welches Engagement besteht gegen diese Erscheinungs­
formen des Antisemitismus?

Die Deutsche Gesellschaft e. V. lädt Sie dazu ein, gemein­
sam mit Expertinnen und Experten ins Gespräch zu kom­
men. Diskutieren Sie mit! Über Ihr Interesse freuen wir uns!

Um Anmeldung wird gebeten. Der Eintritt ist frei. Die Ver­
anstaltung wird in Bild und Ton dokumentiert. Ihre Teil­
nahme beinhaltet die Zustimmung zu einer Verwendung 
der Aufnahmen im Rahmen der Presse- und Öffentlich­
keitsarbeit der Deutschen Gesellschaft e. V.

ANTISEMITISMUSIN DEUTSCHLAND



10:00–10:15 Uhr	 Begrüßung

		  Dr. Jürgen Reiche
		  Direktor des Zeitgeschichtlichen Forums Leipzig

		  Katharina Landgraf MdB
		  Vorstandsvorsitzende des Bildungswerks Sachsen 	
		  der Deutschen Gesellschaft e. V.

I. 	 KONTINUITÄT UND WANDEL ANTISEMITISCHER 	
	 ERSCHEINUNGSFORMEN

10:15–10:45 Uhr	 Vortrag

		  Judenfeindschaft in Geschichte 
		  und Gegenwart

		  Prof. Dr. Evyatar Friesel
		  Professor Emeritus für Moderne Jüdische 
		  Geschichte, Hebräische Universität 
		  von Jerusalem

10:45–11:15 Uhr	 Vortrag

		  Antisemitismus im Netz 2.0: 	
		  Kontinuität und Uniformität von 
		  Judenhass in der Sprache

		  Prof. Dr. Dr. h. c. Monika Schwarz-Friesel
		  Leiterin des Fachgebietes Allgemeine Linguistik, 	
		  Technische Universität Berlin

Moderation: 	 Korbinian Frenzel
		  Deutschlandfunk Kultur

11:15–11:45 Uhr 	 Kaffeepause
		



II. 	 WORTE ALS WAFFE: JUDENFEINDSCHAFT IN 
	 DER ALLTÄGLICHEN KOMMUNIKATION

11:45–13:00 Uhr	 Podiumsgespräch 
		  mit Publikumsbeteiligung

		  Johannes Baldauf
		  Policy Programs Manager, Facebook Deutschland

		  Florian Eisheuer
		  Leiter des Arbeitsbereiches Antisemitismus 
		  der Amadeu Antonio Stiftung

		  Prof. Dr. Evyatar Friesel
		  Stephan J. Kramer
		  Präsident des Amtes für Verfassungsschutz 
		  beim Thüringer Ministerium für Inneres 
		  und Kommunales

		  Dr. Kathrin Kunkel-Razum
		  Leiterin der Dudenredaktion

Moderation:	 Korbinian Frenzel

13:00–14:00 Uhr	 Mittagspause mit Imbiss

III.	 AKTIV UND KREATIV GEGEN ANTISEMITISMUS

14:00–14:30 Uhr 	 Werkschau

		  MUT!
	 	 Das neue Projekt des theatervereinK e. V.



IV.	 INITIATIVE ERGREIFEN: JÜDISCHES LEBEN 
	 STÄRKEN – ANTISEMITISMUS BEKÄMPFEN

14:30–15:00 Uhr 	 Vortrag

		  Jüdisches Leben in Sachsen im  
		  Spannungsfeld zwischen gesellschaft-
		  licher Akzeptanz und der Konfrontation 	
		  mit alltäglichem Antisemitismus

		  Dr. Nora Goldenbogen
		  Vorsitzende des Landesverbandes Sachsen 	
		  der Jüdischen Gemeinden

15:00–16:15 Uhr 	 Podiumsgespräch 
		  mit Publikumsbeteiligung

		  Initiativen und Strategien gegen 
		  Antisemitismus auf Regional- und 	
		  Landesebene

		  Zsolt Balla
		  Landesrabbiner von Sachsen

		  Dr. Thomas Feist
		  Beauftragter der Sächsischen Staatsregierung 	
		  für das Jüdische Leben

		  Dr. Nora Goldenbogen

		  Prof. Dr. Reinhard Schramm
		  Vorsitzender der Jüdischen 
		  Landesgemeinde Thüringen

		  Jutta Stahl-Klimmt
		  Koordinatorin des Projektes »Abbau von  
		  Antisemitismus« des Kultur- und 
		  Begegnungszentrums Ariowitsch-Haus e. V., 	
		  Vorstandsvorsitzende theatervereinK e. V.

Moderation:	 Korbinian Frenzel

16:15–16:30 Uhr 	 Schlusswort

		  Dr. Rüdiger Traxler
		  Referent für Kultur & Gesellschaft der
		  Deutschen Gesellschaft e. V.
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VERANSTALTER, ANMELDUNG UND INFORMATION
Deutsche Gesellschaft e. V.
Dr. Rüdiger Traxler
Referent für Kultur & Gesellschaft
Voßstraße 22  |  10117 Berlin
Telefon: +49 30 88 41 22 01
E-Mail: ruediger.traxler@deutsche-gesellschaft-ev.de
Web: www.deutsche-gesellschaft-ev.de

FÖRDERER
Bundesministerium des Innern,
für Bau und Heimat
Alt-Moabit 140  |  10557 Berlin
E-Mail: presse@bmi.bund.de
Web: www.bmi.bund.de

PARTNER
Bildungswerk Sachsen der 
Deutschen Gesellschaft e. V.
Gerichtsweg 28  |  04103 Leipzig
E-Mail: info@dg-bildungswerksachsen.org
Web: www.dg-bildungswerksachsen.org

Der Beauftragte der Sächsischen 
Staatsregierung für das Jüdische Leben
Israelitische Religionsgemeinde 
zu Leipzig
Löhrstraße 10  |  04105 Leipzig
E-Mail: irg-leipzig@gmx.de
Web: www.irg-leipzig.de

Jüdische Allgemeine
Postfach 04 03 69  |  10062 Berlin
E-Mail: verlag@juedische-allgemeine.de
Web: www.juedische-allgemeine.de

Kultur- und Begegnungszentrum 
Ariowitsch-Haus e. V.
Hinrichsenstraße 14  |  04105 Leipzig
E-Mail: kontakt@ariowitschhaus.de
Web: www.ariowitschhaus.de

theatervereinK e. V.
Otto-Schill-Straße 7  |  04109 Leipzig
E-Mail: theatervereink.leipzig@gmail.com
Web: www.theatervereinK.de

Zeitgeschichtliches Forum Leipzig
Grimmaische Straße 6  |  04109 Leipzig
E-Mail: zfl@hdg.de
Web: www.hdg.de/zeitgeschichtliches-forum

Zentralrat der Juden in Deutschland
Postfach 04 02 07  |  10061 Berlin
E-Mail: info@zentralratderjuden.de
Web: www.zentralratderjuden.de


